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SEMP – Swiss-European Mobility Programme (Erasmus)  
Erfahrungsbericht Dozierendenmobilität  
 

Bitte senden Sie nach Ihrem Aufenthalt den vollständig ausgefüllten Bericht an die Mobilitätsstelle der Universität 

Luzern.  

 

  0. Angaben zur Heimhochschule (von der Hochschule auszufüllen) 

 

Heimhochschule:       

Stadt, Land:       
 

 

 

1. Persönliche Angaben der/des Dozierenden  

 

Vorname, Name:       

Geschlecht:  M  W  

Nationalität:       

Akademischer Bereich/Arbeitsbereich:       

Dauer der bisherigen Lehrtätigkeit:   

5-10 Jahre  

10-20 Jahre  

mehr als 20 Jahre    

E-Mail-Adresse:       

 

 

2. Angaben zum Lehraufenthalt 

 

Name der Gasthochschule, Stadt, Land:       

Lehraufenthalt (ohne Reisetage) vom:       bis       (dd-mm-20yy – dd-mm-20yy)  

Dauer der Lehrtätigkeit (Stunden):       

Lehrniveau:  

Bachelor  

Master  

Doktoratsebene  

Kurzzyklus    

mehrere  

 

Unterrichtssprache:        
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3. Organisation des Aufenthaltes  

 
Erwähnen Sie Merkmale wie: 

 
- vorbereitende Kontakte zur Gasthochschule (Wer hat die Hochschule ausgewählt? Warum und wie wurde 

sie ausgewählt? Hatten die beteiligten Fachbereiche bereits Kooperationsaktivitäten? usw.) 
 
- Vorbereitung des Lehraufenthalts im Ausland (sprachliche Vorbereitung, Erstellung von Lehrmaterial, usw.) 
 
         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Inhalt des Aufenthaltes  

 
Erwähnen Sie Merkmale wie: 

 
- Kurstypologie und didaktische Methoden (Vorlesung, Seminar, Workshop, usw.) 
 
- Details bezüglich des Integrationsgrades der Lehre im Ausland (Co-Unterricht, Beteiligung mehrerer Kurse, 

etc.) 

 
- andere Aktivitäten, die an der Gasthochschule entwickelt/angewandt werden (z. B. Begleitung der 

Mobilitätsstudierenden, Teilnahme an Tests/Prüfungen, Vorbereitung anderer 

Kooperationsaktivitäten/Forschung usw.); Auswirkungen auf die zukünftige Kooperation. 
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5. Beurteilung des Lehraufenthaltes 

 

Wurden die erwarteten Ergebnisse,  
die im Lehrprogramm aufgeführt sind, erreicht?        ja  nein  
 
Wurden zusätzliche Ergebnisse erzielt?  ja  nein  
Wenn ja, bitte präzisieren:       
 
Bemerkungen zu positiven Erfahrungen und/oder Schwierigkeiten: 
 
      
 
 
Bitte beurteilen Sie den Auslandslehraufenthalt - Skala von 1 (schwach/negativ) bis 5 (exzellent) 
 
Beurteilung des akademischen Ergebnisses des Lehraufenthalts:         1  2  3  4  5  
 
Beurteilung der sozialen/kulturellen Nutzen des Lehraufenthalts:           1  2  3  4  5  
 
Gesamtbeurteilung des Lehraufenthalts:                                                  1  2  3  4  5  

 

 

 

 

Empfehlungen zur Verbreitung und Nutzbarmachung der Erfahrungen/Ergebnisse Ihrer Mobilität in Ihrem  
Fachbereich/Ihrer Hochschule: 
 
      
 
 
Vorschläge (wie das Programm verbessert werden könnte etc.) 
 
      

 

 

 

 

 

Datum: ________________________________    Unterschrift: _________________________________  

 

 

Kopie an:  Verantwortliche/r Institut/Seminar  

        Personalabteilung   


